
Nachhaltige 
betriebliche Mobilität 
gemeinsam gestalten

Mobilität ist weit mehr als nur der tägliche Arbeits- und Dienstweg
– sie ist ein menschliches Grundbedürfnis; in unserer heutigen
zivilisierten Welt befriedigen wir dieses Bedürfnis jedoch häufig auf
sehr energie- und ressourcenintensive Art und Weise. Mit Hilfe von
gezieltem betrieblichem Mobilitätsmanagement (BMM) kann es uns
gelingen, weiterhin mobil zu bleiben, jedoch auf nachhaltige Art
und Weise. Genau hier setzt das INTERREG VI-A Italia-Österreich
2021-2027- Projekt „NetWorkMob“ an und macht Mobilität zum
entscheidenden Erfolgsfaktor für Unternehmen, Mitarbeitende und
ganze Regionen.

*Dieses Dokument wurde mit größter Sorgfalt erstellt, erhebt aber keinen Anspruch auf
Vollständigkeit und Richtigkeit.

Überblick über verschiedene Angebote in Südtirol*



Bildungs- und Energieforum - Bozen
Betriebliches, kommunales und schulisches Mobilitätsmanagement
FIAB-STAA – Bozen
Ausarbeitung von Maßnahmen und Planungsinstrumenten für  
Fahrradmobilität/nachhaltige Mobilität
Green Mobility Südtirol - Bozen 
Radmobilität, Mobilitätsmanagement und Elektromobilität
HELIOS GmbH – Bozen
Radmobilität, Workshops, partizipative Prozesse
kyklos GmbH – Bozen
Nachhaltige Mobilität und Raumnutzung
Ökoinstitut Südtirol/Alto Adige – Bozen
Betriebliches, kommunales und schulisches Mobilitätsmanagement
SYSTENT GmbH- Algund
Betriebliches Mobilitätsmanagement
Regional Management LAG Pustertal & Plattform Land
Erwerben als Projektpartner die Funktion als BMM-Schnittstelle: sie
dienen als Ansprechpartner und können an die spezifischen
Beratungsunternehmen weiterleiten - Plattform Land für ganz Südtirol
und Regional Management LAG Pustertal für das Gebiet Pustertal.
Die jeweiligen Bezirksgemeinschaften und Regional Management
LAGs in Südtirol haben im Bereich nachhaltige Mobilität ebenfalls
Beratungskompetenzen.

Beratung & VermittlungBetriebliches
Mobilitäts-
Management

Information & Weiterbildung
Handbücher
Handbuch Betriebliches Mobilitätsmanagement mit
Praxistipps und Ideen für nachhaltigere Mobilität 
Handbuch Fahrradparken mit Praxistipps und Empfehlungen
für die Planung von Fahrradabstellanlagen
Aktionen und Veranstaltungen
Südtirol radelt - Jahresaktion und mehrere Sonderaktionen
(z.B. Bike&Breakfast) 
Radtisch* – monatlicher Austausch über die neusten
Entwicklungen im Bereich Radmobilität
Mobilitätslehrgang –  richtet sich an all jene, die in Südtirol
Mobilität gestalten (Verantwortliche in Politik und
Verwaltung) und Infrastrukturen im Mobilitätsbereich planen
und errichten. 
Fachtagung für nachhaltige Mobilität*
Regelmäßiges Netzwerktreffen der Green Mobility* 
*Nähere Infos und Anmeldung direkt bei Green Mobility
greenmobility@sta.bz.it

Beiträge für Maßnahmen zur Förderung der nachhaltigen
Mobilität für öffentliche und private Rechtssubjekte 

Die Provinz Bozen bietet Förderungen für Maßnahmen, die den
Verkehr vermeiden, verlagern und verbessern. 

Förderungen

https://www.afb.bz/efs_de/mobilitaet/
https://fiab-staa.it/de/
https://www.greenmobility.bz.it/projekte/betriebliches-mobilitaetsmanagement/betriebliches-mobilitaetsmanagement/
https://www.greenmobility.bz.it/projekte/betriebliches-mobilitaetsmanagement/betriebliches-mobilitaetsmanagement/
https://www.helios.bz/services/?lang=de
https://www.kyklos.bz/
https://www.oekoinstitut.it/de/projekte/betriebliches-mobilitaetsmanagement
https://systent.it/de/systemberatung/umweltschutz/
https://www.rm-pustertal.eu/de/home
https://www.rm-pustertal.eu/de/home
https://www.plattformland.org/
https://www.greenmobility.bz.it/fileadmin/user_upload/Projekte/Mobilitaetsmanagement/Praxishandbuch_BMM_DE.pdf
https://www.greenmobility.bz.it/fileadmin/user_upload/Projekte/Radmobilitaet/Handbuch_Fahrradparken.pdf
https://www.greenmobility.bz.it/projekte/suedtirol-radelt-radle-auch-du/suedtirol-radelt-radle-auch-du/
https://www.klimahaus.it/function/de/ISearch/search?&q=mobilit%C3%A4tslehrgang
mailto:greenmobility@sta.bz.it
https://civis.bz.it/de/dienste/dienst.html?id=1033364
https://civis.bz.it/de/dienste/dienst.html?id=1041904


„Moving together towards a sustainable future” - mit diesem
Projekt hat die Konverto AG 3 Tage pro Woche Home-Office
eingeführt und abschließbare Abstellplätze, Umkleideräume und
Duschen für die Mitarbeitenden realisiert.
ARA Pustertal - Pusteria fördert nachhaltige betriebliche
Mobilität, indem den Mitarbeitenden E-Bikes für private und
berufliche Fahrten zur Verfügung gestellt werden. Zusätzlich gibt es
auf den Betriebsgeländen die Möglichkeit, Elektroautos zu laden.
„Lana moves local“ – mit diesem Projekt fördert die Gemeinde
Lana die nachhaltige Mobilität durch z.B. Fahrrad-Events,
Verkehrserziehung und Sensibilisierung in den Schulen, die Aktion
„Ebike2work“, oder der Ausbau von E-Ladestationen. 
Fahrrad-Check-up für Mitarbeitende - das Krankenhaus Bozen
organisierte 2023 für alle Angestellten einen kostenlosen Fahrrad-
Check-up an einem eigens installierten Werkstattbereich. 
 

Südtirol Pass- Raiffeisenkasse Eisacktal  – zur Förderung der
Mitarbeiter:innenmobilität mit öffentlichen Verkehrsmitteln werden
die Kosten für alle Fahrten (beruflich & privat) mit dem Südtirol
Pass, bis zu einem Betrag von 300 €/ Jahr, rückerstattet. Mehr
Infos im Nachhaltigkeitsbericht Raiffeisenkasse Eisacktal 2024.
Elektromobilität – die Raiffeisen Landesbank hat bereits die
Hälfte ihres Fuhrparks auf Elektrofahrzeuge umgestellt. Zwei E-
Autos stehen den Mitarbeitenden auch außerhalb der Dienst-
zeiten für private Zwecke zur Verfügung. Mehr Infos in der
Nachhaltigkeitsbroschüre 2023 der Raiffeisen Landesbank.

Best-Practice Beispiele aus Tirol sind hier verfügbar.

Infrastruktur
Radabstellanlagen:
Crescendi GMBH- Nals
Euroform K. Winkler GmbH – Sand in Taufers
Progart GmbH - Andrian
Fahrradparksysteme und smarte Fahrradboxen: 
SEDO GmbH – Brixen
Ladesäulen für E-Bikes:
Alpitronic GmbH - Bozen
Reparatursäule/Servicestation für Fahrräder:
Euroform K. Winkler GmbH – Sand in Taufers
Carsharing für Unternehmen: 
AlpsGo Südtirol 

Best-Practice Beispiele

CO -Rechner und Nachhaltigkeitslabel Südtirol für KMU 2

Ein Instrument zur Quantifizierung der
Treibhausgasemissionen, die eine Organisation verursacht.
Es ermöglicht die Berechnung der Emissionen, welche u.a.
durch den betriebseigenen Fuhrpark verursacht werden. 
BMM Check Light 
Dieses Instrument wird im Rahmen des Projekts
NetWorkMob entwickelt und zu einem späteren Zeitpunkt in
dieses Dokument aufgenommen.

Tools

Dieses Dokument wurde vom Ökoinstitut Südtirol/Alto Adige Genossenschaft erstellt. 

https://www.klimabuendnis.at/wp-content/uploads/2025/06/AT-Angebotspalette_Tirol.pdf
https://www.crescendi.de/fahrradstander
https://www.euroform-w.com/de/velostation
https://www.progart.it/de/fahrradstaender/
https://www.sedo-bz.com/de/produkte/freiraumgestaltung/fahrradbox
https://www.alpitronic.it/de/
https://www.euroform-w.com/de/velostation
https://www.alpsgo.it/de/
https://www.alpsgo.it/de/
https://www.klimahaus.it/de/co2-rechner-fuer-kmu--9-2827.html
https://www.klimahaus.it/de/co2-rechner-fuer-kmu--9-2827.html
https://www.klimahaus.it/de/co2-rechner-fuer-kmu--9-2827.html
https://www.oekoinstitut.it/de/

